
FLAWIL Im Jahr 2017 hat Flawil eine Sozial-
hilfequote von 3,5 Prozent verzeichnet. Dieser 
Wert liegt deutlich über dem St.Galler Kan-
tonsdurchschnitt von 2,2 Prozent. Der Gemein-
derat hat unter anderem in seinen Legisla-
turzielen 2017–2020 definiert, dass die Gründe 
für die überdurchschnittliche Sozialhilfequote 
bekannt und die Massnahmen zur Reduktion 
bestimmt sind. In einem ersten Schritt hat ein 
Projektteam der Fachhochschule (FHS) St.Gal-
len im Rahmen eines Praxisprojekts die Gründe 
für die hohe Sozialhilfequote in Flawil er-
forscht.

Flawil hat 2017 eine Sozialhilfequote von 3,5 Pro-
zent aufgewiesen. Das ist der fünfthöchste Wert 
im Kanton. Und er liegt deutlich über dem Kan-
tonsdurchschnitt von 2,2 Prozent. Anders verhält 
es sich bei den Flawiler Nachbargemeinden. So 
verzeichnen Gossau mit 1,4 Prozent und Uzwil 
mit 2,2 Prozent eine deutlich geringere Quote als 
Flawil. Aufgrund der überdurchschnittlichen So-
zialhilfequote hat der Gemeinderat ein Legisla-
turziel definiert. So soll Ende 2020 bekannt sein, 
was die Gründe dafür sind. Ausserdem sollen die 
Massnahmen zur Reduktion der Sozialhilfequote 
definiert sein. Im Rahmen eines Praxisprojekts 
hat ein Projektteam der FHS St.Gallen nun vor-

erst die Gründe für die hohe Sozialhilfequote der 
Gemeinde Flawil erforscht.

Befragung durchgeführt
Die Befragung der Flawiler Sozialhilfefälle durch 
die Projektgruppe erfolgte mit einem standar-
disierten Fragebogen. 88 Prozent der verteilten 
Fragebogen kamen zurück. Neben der quan-

titativen Befragung hat die Projektgruppe die 
Unterschiede der Gemeinde Flawil zu den Ge-
meinden Gossau, Uzwil, Rorschach, Wattwil und 
Buchs ermittelt. Sie verglich dabei die Sozialhil-
festatistiken der Vergleichsgemeinden sowie die 
Statistiken und Kennzahlen zu ausgewählten 
Kenngrössen, welche die hohe Sozialhilfequote 
der Gemeinde Flawil erklären könnten. Die er-
hobenen und errechneten Werte wurden mittels 
Informationen aus der Literatur begründet sowie 
mit Expertenaussagen verglichen.

Zu viel günstiger Wohnraum
Die Ergebnisse hat das Projektteam in seinem 
Schlussbericht in Kernaussagen zusammen-

Fachhochschule erforscht Gründe 
für die hohe Sozialhilfequote

Im Jahr 2017 wies Flawil eine Sozialhilfequote von 3,5 Prozent auf. Das ist der fünfthöchste Wert im Kanton. 
 Drohnenbild: Beat Schiltknecht

Weiter auf Seite 2

EMPFANG

Die Flawilerinnen und Flawiler haben den 
ehrenvoll gewählten Kantonsratspräsidenten 
Daniel Baumgartner begeistert empfangen. 
Für ein Jahr ist er nun der höchste St.Galler. 
Daniel Baumgartner bedankt sich für den 
«prächtigen Empfang».

››› SEITE 2

Die Gemeinde Flawil ist als Wohnort 
für Sozialhilfebeziehende attraktiv.

NEIGUNGSTAGE

Auch dieses Jahr fanden an der Oberstufe 
Degersheim Neigungstage statt. In diesem 
Rahmen konnten sich die Jugendlichen auch 
als Erfinder versuchen. In Vierergruppen 
entwickelten sie eine Geschäftsidee, die sie 
schliesslich den Investoren – in diesem Fall 
den Lehrpersonen – präsentieren mussten.

››› SEITE 9

SCHWEIZER-MEISTER-TITEL

An den Finalspielen des diesjährigen 
CS-Cup-Schülerturniers im Fussball nah-
men in der Kategorie 6. Klasse Mädchen 
auch acht Schülerinnen aus dem Schulhaus 
Stein egg teil. Dank ihres bewundernswerten 
Einsatzes holten sich die Spielerinnen in Ba-
sel den Schweizer-Meister-Titel.

››› SEITE 9
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gefasst. «Die Gemeinde Flawil ist attraktiv für 
Sozial hilfebeziehende. Bei 37 Prozent der zuge-
zogenen Sozialhilfefälle liegen der Zuzug nach 
Flawil und das Beziehen von Sozialhilfeleistun-
gen maximal zwei Jahre auseinander», fasst das 
Projektteam in seinem Bericht zusammen. In der 
Befragung haben diese Personen häufig angege-
ben, wegen des günstigen Wohnraums, des sozi-
alen Umfelds oder auf Empfehlung einer bekann-
ten Person nach Flawil gezogen zu sein. Dies lässt 
darauf schliessen, dass die Gemeinde Flawil als 
Wohnort für Sozialhilfebeziehende attraktiv ist. 
Zusammenfassend steht gemäss Projektteam in 
Flawil sehr viel günstiger Wohnraum zur Verfü-
gung. Ausserdem wird angeregt, die personellen 
Ressourcen des Sozialamts zu verstärken, damit 
Sozialhilfebeziehende enger betreut und rascher 
in den Arbeitsprozess integriert werden kön-
nen. Andere geprüfte Faktoren wie zum Beispiel 
der Ausländeranteil, der Arbeitslosenanteil, die 
Scheidungsziffer oder die Arbeitsplatzentwick-
lung haben gemäss Projektteam keinen Einfluss 
auf die Sozialhilfequote.

Weiteres Vorgehen
Nachdem die Gründe erforscht worden sind, 
sollen nun Massnahmen zur Reduktion der So-
zialhilfequote definiert werden. Diese sollen 
im nächsten Jahr ebenfalls im Rahmen eines 
FHS-Praxisprojektes ausgearbeitet werden.

«Flawil hat mir einen prächtigen 
Empfang bereitet»

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Flawil

Flawil hat mir als frischgewähltem Kantonsratspräsidenten am Mittwoch, 12. Juni 2019, 

einen prächtigen Empfang bereitet. Die Teilnahme der Bevölkerung von Flawil war überwäl-

tigend und ich bin sehr gerührt. Das Musikspiel, die Fahnendelegationen, Ballone, Konfetti-

regen, die Papierflieger, die Transparente der HPS und die Kofferband gaben dem Fest einen 

farbenfrohen und musikalischen Rahmen. Die Teilnahme der Bevölkerung war imposant 

und von meiner Seite ein herzliches Dankeschön. Spontan haben sich verschiedene Vereine 

und Organisationen freiwillig bereit erklärt, an diesem Anlass mitzuwirken. Verschiedenste 

Nationen mit den dazugehörenden kulinarischen Köstlichkeiten haben nach dem Prinzip der 

gelebten Vielfalt ein friedliches Miteinander in Flawil nach aussen getragen. Die Rückmel-

dungen von den Mitgliedern der Regierung und des Kantonsrates wie auch von den Gästen, 

den Mitgliedern der Gerichte, der Staatsverwaltung, von Freunden und Verwandten waren 

nur positiv. Diese Feedbacks waren sehr, sehr zahlreich.

Ich danke dem OK (Elmar Metzger, Marc Gattiker, Chantal Bruggmann und Peter Hart-

mann) und dem Backoffice der Ratskanzlei (Diana Walder, Jessica Gassner und Markus 

Scherrer) für die sehr grosse Unterstützung. Ich spreche ihnen allen für die Organisation und 

die Durchführung meine Anerkennung und meine Wertschätzung aus. Schulratspräsident 

Christoph Ackermann und Tobias Fischer (Alliglattohre) haben souverän mit ihren humo-

ristischen Einlagen die Gäste zur Freude aller am Empfangsbankett unterhalten. Besten Dank 

auch an den Kulturverein Touch für den Barbetrieb an der Wahlfeier im Lindensaal. Mit dem 

Slogan «Für alle und nicht für wenige!» hat sich Flawil sehr gut und nachhaltig präsentiert.

 Daniel Baumgartner

 Kantonsratspräsident des Kantons St. Gallen

Farbenfroher Empfang in Flawil: Regierungspräsidentin Heidi Hanselmann und Kantonsratsvize-
präsident Bruno Cozzio (rechts) begleiten Kantonsratspräsident Daniel Baumgartner auf dem 
Festumzug zum Marktplatz.

Nächtliche Gleisarbeiten der SBB
FLAWIL Auf der Strecke zwischen Flawil und 
Schwarzenbach führen die SBB bis 29. Juni 
2019 Gleisunterhaltsarbeiten durch. Um den 
Bahnbetrieb nur wenig zu stören, werden ei-
nige der Arbeiten auch nachts ausgeführt.

Die SBB unterhalten eines der meistbefahrenen 
Bahnnetze der Welt. Was so intensiv genutzt 
wird, muss auch gepflegt werden. Deshalb füh-
ren die SBB entlang der Strecke Flawil–Schwar-
zenbach Gleisunterhaltsarbeiten aus. Damit der 

Zugverkehr am Tag nicht behindert wird, wer-
den einige der Arbeiten in der Nacht ausgeführt. 
Ein Teil der vorgesehenen Nachtarbeiten wurden 
bereits in der vergangenen Woche entlang der 
Strecke Flawil–Uzwil ausgeführt. In den Näch-
ten vom 24. Juni bis 29. Juni 2019 sind zwischen 
22.30 und 5.30 Uhr weitere Arbeiten vorgesehen. 
Die Züge fahren trotz Bauarbeiten fahrplanmäs-
sig. Die SBB bemühen sich, den Baulärm auf ein 
Minimum zu reduzieren und bitten die Bevölke-
rung um Verständnis.

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 22. Juni 2019, Papier 

und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), Papier 

und Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar 

vor 7.00  Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 

Sammeltag: Harmoniemusik Flawil, 077 423 33 22

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 27. Juni 2019, 7.00 Uhr
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Soziale Dienste: Räumlichkeiten 
werden umgebaut
FLAWIL Der Gemeinderat hat einen Nach-
tragskredit für Umbauarbeiten in den beste-
henden Räumlichkeiten der Sozialen Dienste 
sowie Anpassungen beim Mobiliar genehmigt.

Das Projekt beinhaltet die Trennung zwischen 
den Sozialen Diensten und dem Einwohneramt 
mit entsprechenden separaten Zugängen, die Bil-
dung eines weiteren Büros sowie die räumliche 
Trennung im Grossraumbüro mittels Akustik- 
und Regalwänden. Da erfahrungsgemäss wäh-
rend der Sommerferien weniger Betrieb herrscht, 

werden die Umbauarbeiten von Montag, 24. Juni 
2019, bis etwa Freitag, 9. August 2019, umgesetzt. 
Diese erfolgen tagsüber auch während der Öff-
nungszeiten. Dabei werden die lärmintensiven 
Arbeiten wenn möglich nach Büroschluss (ab 
17 Uhr) ausgeführt. Damit ein reibungsloser Be-
trieb für die Kunden aufrechterhalten werden 
kann, werden in der Kundenhalle provisorische 
Zugänge zu den Schaltern erstellt und signali-
siert. Die Gemeinde bittet die Bevölkerung um 
Verständnis.

Konfirmationsgottesdienste in den Kirchen Niederwil 
und Feld unter dem Motto «Sich selber treu bleiben»

KIRCHE Die Konfirmationsgottesdienste in der 
Kirche Niederwil und in der Kirche Feld standen 
unter dem Motto «Sich selber treu bleiben». An 
einem gemeinsamen Wochenende im März ha-
ben die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
dieses Thema ausgesucht und die Gottesdienste 

mit den Pfarrern entsprechend vorbereitet. Sich 
selber treu bleiben ist ein roter Faden, der durch 
das ganze Leben führt. Es geht dabei hauptsäch-
lich um das eigene soziale Umfeld und den Um-
gang mit Beziehungen zu anderen Menschen.
 Harald Schiess 

In der Kirche Niederwil wurden von Pfarrer Mark 
Hampton konfirmiert: Noemi Fauster, Jordan Fehr, 
Timo Gämperli, Basil Klement, Vivienne Melzer, 
Yara Mosimann, Cyrill Romer, Noël Renold, Tamara 
Schwizer und Yasmin Welterveden. 

In der Kirche Feld wurden von Pfarrerin Melanie 
Muhmenthaler konfirmiert: Sara Abegg, Nils 
Claude, Lars Fisch, Jaro Fischer, Tania Fässler, 
Corina Gähwiler, Louis Hugentobler, Jana Rotach, 
Lara Schuppisser und Adrian Zehnder.

Abschluss des
Chrabbel fiirjahres

KIRCHE An unserer Chrabbelfiir im Frühjahr 
durften alle Kinder eine Blumenzwiebel pflanzen 
und diese nach Hause nehmen, um zu beobach-
ten, wie die Pflanze im Frühling spriesst. Bereits 
steht wieder die letzte Fiir unseres Chrabbelfiir-
jahres bevor. Die Kinder erfahren, wie kostbar 
Wasser ist und wie wichtig es für das Leben auf 
der Erde ist. 
Treffpunkt ist am Samstag, 22. Juni 2019, um 
9.30  Uhr, draussen im Park der evangelischen 
Kirche Flawil. Die 30-minütige Feier ist spezi-
ell für Familien mit Vorschulkindern gestaltet. 
Für den geselligen Znüni im Anschluss muss 
unbedingt noch etwas Zeit eingeplant werden. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele 
Neugierige!
 Patricia Landolt

Mit Kind und Kegel
in die Glatthalde

VEREIN Nach Herzenslust spielen (Pingpong, 
Federball), gespannt Märchen und Liedern aus 
Italien lauschen (16 Uhr), sich kulinarisch ver-
wöhnen lassen (Salatbuffet und Focaccia), Inte-
ressantes über edle Steine und ihre Heilwirkung 
erfahren (14.30  Uhr), kreativ sein im Flower-
power-Batik-Workshop und sein eigenes T-Shirt 
gestalten (14 Uhr, weisse, gewaschene T-Shirts, 
Windeln, Tücher mitbringen), relaxen in der 
Wellness-Oase (Fussreflexzonen- und Trager-
massage) – das alles kann man am Familientag 
im Grotto Glatto am Sonntag, 11. August 2019, 
von 13 Uhr bis 19 Uhr. Doch damit nicht genug: 
Höhepunkt dürfte die offizielle Einweihung des 
Boule-Platzes um 13.30 Uhr sein. Also nix wie 
los, den letzten Schulferientag im Grotto Glatto 
bei Spiel und Spass verbringen.
 Marianne Bargagna

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 24. Juni 2019 
bis 8. Juli 2019, Rechtsmittel gemäss Art. 

153  ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 

Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemein-

dehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können folgende 

Baugesuche eingesehen werden:

Landolt Albert und Christine, Zielweg 3, 9230 

Flawil; Baugesuch 091/2019, Ersatz Ölheizung 

durch Luft/Wasser-Wärmepumpe, Grundstück 

403, Vers.-Nr. 564, Zielweg 3, Flawil

Batik-T-Shirts können am Familientag im Grotto 
Glatto selbst hergestellt werden.

Feel-Good-Music, geboren 
in den Gassen von Athen

VEREIN Am Freitag lädt der Kulturpunkt zu ei-
nem Reggaeabend der besonderen Art ein. Die 
Multikulti-Gruppe «Teeth’n’Tongue Jam» kreiert 
ihren ganz eigenen Feel-Good-Sound aus Reggae, 
gespickt mit Afro, Ska und Balkan-Vibes. Ihr Stil 
hat sich aus Athens alternativer Strassenmusik-
szene herausgebildet. Beeinflusst von einigen der 
grössten Reggaekünstlern wie beispielsweise Pe-
ter Tosh, vermengt die Band diverse Genres von 
Afroreggae und Ska über Rock und Drum’n’Bass 
bis hin zu Dub und traditioneller Balkanmusik. 
Diese stilistische Nische macht sie aktuell zu ei-
ner der aufregendsten und vielversprechendsten 
Bands Europas. Dieser Mix fesselt das Publikum 
und füllt die Tanzflächen innert Minuten. Kon-
zertbeginn: 20.30 Uhr, Eintritt: Kollekte. 
 Franz Fischli

TODESFÄLLE

Gestorben am 12. Juni 2019 in Flawil: Zuberbüh-
ler, Hans, von Urnäsch, geboren am 6. Mai 1934, 

wohnhaft gewesen in Flawil, Birkenstrasse 33. Die 

Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 15. Juni 2019 in Uzwil: Mainber-
ger geb. Weber, Maria Elisa, von Richterswil, 

geboren am 28. April 1931, wohnhaft gewesen in 

Flawil, Rösslistrasse 19. Die Abdankung findet im 

engsten Familienkreis statt.
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Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Für das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 
suchen wir per 1. September 2019 oder nach Vereinba-
rung eine/-n

Technische/-n Mitarbeiter/-in 
Bausekretariat (80–100%)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Durchführung der Baukontrollen und Bauabnahmen
• Organisation und Überwachung der Entsorgung in der 

Gemeinde
• Projekte sowie Vollzugsaufgaben im Bereich Feuer-

schutz, Umwelt und Gewässerschutz

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Per-
son mit folgendem Profil:
• Technische Berufsausbildung 
• Fachspezifische Weiterbildung 

(z.B. Dipl. Techniker HF etc.)
• Berufserfahrung in der Baubranche und Fachkenntnisse 

im Feuerschutzbereich von Vorteil
• flexibel, teamfähig und belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen 
Anstellungsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Mittwoch, 
10. Juli 2019, per Post oder via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Geschäftsleiter Bau und Infra-
struktur, Herr René Bruderer, unter der Telefonnummer 071 
394 17 71 oder per E-Mail rene.bruderer@flawil.ch gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Nico, Teilnehmer an den Schweizer Berufs-
meisterschaften, weiss wie man unter Druck 
arbeitet. Mit innovativen Ideen unterstützt er 
Sie bei Sanierungen und Umbauten.

Nico bringt Licht in 
Ihre Renovationspläne

Umbauten & Sanierungen

> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon und TV Installationen
> 24h-Pikett-Service
> Elektrokontrollen

ETAVIS Grossenbacher AG
Neugasse 6, 9230 Flawil

flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08 

Schalten Sie uns ein

Ihr regionaler Elektriker

Immobilien
verkaufen | bewerten | vermieten

Axalo Immobilien AG

Norbert Parpan

M +41 78 673 67 87

immobilien@axalo.com

Für einen solventen Kunden suchen wir ein über 2‘000 m2 grosses, 

bebaubares Grundstück/Liegenschaft im Raum St.Galler Rheintal, 

Appenzell AR oder Thurgau.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme. 

Für Sie in der  
Gemeinde  
Flawil engagiert.
Klingt das interessant für Sie?
Dann nutzen Sie die Chance und lassen  
Sie sich unverbindlich beraten.

Thomas Gerig,  
+41 79 128 96 86,   
thomas.gerig@helsana.ch  
oder auf helsana.ch

Helsana Versicherungen AG, Generalagentur Wil,  
Zürcherstrasse 8, 9500 Wil



Büchler Reinli + Spitzli AG ist ein innovativer und moderner 
Werkzeug- und Formenbau, der sich in den letzten 
5 Jahrzehnten im oberen Segment der qualitativen 
Ansprüche einen hervorragenden Ruf erarbeitet hat.

Wir suchen

Polymechaniker/Werkzeug-
macher in der Abteilung 
Flachschleifen

Polymechaniker/Werkzeug-
macher in der Montage

Anforderungen Flachschleifer
• Schleifen von Präzisions-Einzel- und -Serienteilen
• Erfahrung im Flachschleifen
• Sauberes und präzises Arbeiten

Anforderungen Montage
•  selbstständige Durchführung von Reparaturen und Unter-

haltsarbeiten
•  selbstständige Montage und Demontage von 

anspruchsvollen Spritzgusswerkzeugen
• Flachschleifen

Ihr Profil
•  Grundausbildung als Polymechaniker/Werkzeug macher
• Eigenständige, genaue und motivierte Arbeitsweise
•  Interesse, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Team fähigkeit

Wir bieten Ihnen
• Vielseitiges und herausforderndes Aufgabengebiet
• Dynamisches, innovatives und internationales Umfeld
• Modernen Arbeitsplatz
• Attraktive Anstellungsbedingungen 
• Angenehmes Arbeitsklima
• Sorgfältige Einführung in die neue Aufgabe

Interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung oder rufen 
Sie an für ergänzende Auskünfte:
Büchler Reinli + Spitzli AG, Roger Sewer, Wilerstrasse 98,
9230 Flawil, Telefon 071 394 13 15, r.sewer@brsflawil.ch, 
www.brsflawil.ch

Bitte keine Personaldienstleister und Printmedien

THE TEAMS WORK

Die Spitex Flawil hat einen gesetzlichen Auftrag und ist zuständig 
für die ambulante Pflege und Betreuung. Das Einzugsgebiet ist 
auf die Gemeinde Flawil beschränkt. Das interdisziplinäre Team 
Pflege und Haushalt umfasst 17 Stellen, verteilt auf 30 Mitar-
beiterinnen.

Wir unterstützen Menschen in ihrer selbständigen Lebensführung 
und tragen zu ihrer Lebensqualität bei. Dafür bieten wir professi-
onelle Pflege, Hauswirtschaft und Sozialbetreuung sowie weitere 
Spezialdienste wie Palliative Care, Psychiatrie, Wundpflege etc. an.

Für die Fachentwicklung und Qualitätssicherung suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine/-n

Fachverantwortung Pflege 
Dipl. Pflegefachperson FH/HF/DN 2/AKP 
80 bis 100 Prozent 

Aufgabenbereich
In dieser spannenden und interessanten Aufgabe arbeiten Sie eng 
mit der Leitung Pflege, den Fachverantwortlichen RAI, Palliative 
Care, Demenz, Psychiatrie, Planung, Hauswirtschaft, Administra-
tion und der Betriebsleitung zusammen. Sie beraten die Mitar-
beitenden in fachlichen Fragen und unterstützen die Bezugspfle-
genden.

Mit Ihren konzeptionellen und innovativen Ideen sind Sie für die 
Weiterentwicklung der Spitex zuständig und unterstützen die 
Fachverantwortlichen. 

Sie arbeiten gerne in einem interdisziplinären Team, eigenverant-
wortlich und selbständig. Sie sind kundenorientiert, engagiert, 
flexibel und lieben Herausforderungen.

Anforderungsprofil
Für diese anspruchsvolle Tätigkeit bringen Sie neben dem 
Abschluss als Dipl. Pflegefachfrau FH/HF, hohe Sozialkompetenz, 
Teamfähigkeit, Flexibilität, gute IT-Anwenderkenntnisse, RAI-
Kenntnisse von Vorteil, Führerausweis Kat. B, praktische Erfah-
rung vorzugsweise im Akut- oder Spitexbereich, Bereitschaft, 
an ausgewählten Tagen in der Pflege mitzuarbeiten, Führungs-
erfahrung, eventuell abgeschlossene Führungsausbildung mit.

Wir bieten
Selbständige, abwechslungsreiche Tätigkeit in der Spitex; ein 
motiviertes, dynamisches, zukunftsorientiertes, kollegiales und 
unterstützendes Team in einem gut strukturierten Betrieb. Eine 
umfassende Einführung sowie zeitgemässe Arbeitsbedingungen 
sind für uns selbstverständlich. Wir sind ein erfahrener Lehrbe-
trieb für FaGe.

Auskunft erteilt gerne

A.Mittelholzer
Betriebsleitung Spitex Flawil
Tel. +41 (0)71 393 22 12
E-Mail annamarie.mittelholzer@spitex-hin.ch



Flawil feiert Daniel Baumgartner
Die Flawilerinnen und Flawiler haben Kantonsratspräsident Daniel Baumgartner mit Applaus, Musik, 
Konfetti und Transparenten begrüsst. Nach dem Festumzug sowie dem Empfang und dem Apéro auf 
dem Marktplatz, zu welchem die Bevölkerung eingeladen war, fand am Abend das Festbankett im 
Lindensaal statt.
 Fotos: Samuel Rhyner
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Fronleichnam – Bedeutung und Feldgottesdienst
Fronleichnam, das «Hochfest des Leibes und Blu-
tes Christi» ist ein Erinnerungsfest an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern. Es entstand 
auf Anregung einer Vision der heiligen Juliana 
von Lüttich. Die Augustinernonne habe – so wird 
berichtet – beim Beten den Mond gesehen, der an 
einer Stelle verdunkelt gewesen sei. Und Christus 
habe ihr erklärt, dass «der Mond die Kirche be-
deutet, der dunkle Fleck darin aber das Fehlen 
eines Festes». Es entwickelte sich das Fronleich-
namsfest, das die Menschen lange Zeit in Prozes-
sionen «durch Dorf und Flur» führte.
In Anlehnung an diese Tradition feiern wir 
das Fronleichnamsfest heute noch im Freien. 
So heissen wir Sie alle zum Feldgottesdienst an 
Fronleichnam herzlich willkommen. Er findet 
am Sonntag, 23. Juni 2019, um 10.15 Uhr in Nie-
derglatt zwischen Kirche und Schulhaus statt. 
Der Gottesdienst wird von der Musikgesellschaft 
Bichwil-Oberuzwil musikalisch mitgestaltet. 
Parkplätze sind bei der Kirche und entlang der 
Zufahrtsstrasse Watt-Niederglatt vorhanden. Wir 
freuen uns sehr, wenn auch diese Feier zahlreich 
besucht wird und zu einem weiteren eindrück-
lichen Gemeinschaftsanlass der Seelsorgeeinheit 
gehören wird. Nach dem Gottesdienst sind alle 
eingeladen, zum Apéro und anschliessenden Mit-

tagessen zu bleiben. Dazu werden Würste und 
Getränke verkauft.
Bei schlechtem Wetter wird der gemeinsame 
Gottesdienst in die Kirche Flawil verlegt. Bei 

zweifelhafter Witterung gibt Tel. 1600 ab Sonn-
tag, 7.00 Uhr, Auskunft über den Ort der Veran-
staltung.
 Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau

Bei gutem Wetter wird das Fronleichnamsfest traditionell im Freien gefeiert.

Sonntag, 23. Juni
09.30 Gottesdienst mit 

Go4Teens-Abschluss.
 Thema: «Bliib dra».
 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder 
bis 1. Klasse

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 23. Juni
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Thema: «Vor neuen 
Aufgaben». Sendung von 
Esther Brüllmann als 
Lokalpfarrerin nach 
Romanshorn mit Kids-Treff 
«Sofa» im Anschluss 
Chilekafi

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 21. Juni
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
17.00 Akazie: Jugendlounge 

5./6. Klasse
19.00 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe
Samstag, 22. Juni
09.30 Ökum. Chrabbelfiir, 

Treffpunkt vor der 
Kirche Feld

09.30 Kirche Niederwil: Ökum. 
Chinderfiir Niederwil

Sonntag, 23. Juni
10.00 Kirche Feld: Goll-Gottes-

dienst mit dem Kirchen-
chor Sulgen, Pfrn. M. Muh-
menthaler. Im Zentrum 
steht das Lied «Geh aus 
mein Herz und suche 
Freud». Kollekte: Ujpetre.

 Fahrdienst: 079 778 73 04
 Anschliessend Kirchen-

kaffee
Montag, 24. Juni
08.20 ab Bahnhof, Wanderung 

«Aktive Senioren» gem. 
Programm (Verschiebe-
datum 1. Juli 2019)

18.30 Jugendraum: Tanzgruppe 
«youth dance fellowship»

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 23. Juni, Niederglatt
10.15 SEMA-Open-Air-Gottes-

dienst (Eucharistiefeier) zu 
Fronleichnam. Bei schlech-
tem Wetter findet der 
Gottesdienst in der St. Lau-
rentiuskirche in Flawil statt. 
Bei zweifelhafter Witterung 
gibt die Telefonnummer 
1600 ab Sonntag, 7.00 Uhr, 
Auskunft.

DEGERSHEIM

Senioren
Der Tagesausflug der Seniorinnen 
und Senioren von Degersheim und 
Wolfertswil-Magdenau findet am 
Mittwoch, 26. Juni, mit dem Besuch 
einer Greifvogel-Flugshow statt.

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 26. Juni, treffen sich 
die Frauen um 19.30  Uhr zum 
Strickcafé im Café da Borando.

Taizé-Singen
Am Freitag, 28. Juni, ist um 19.30 Uhr 
Taizé-Singen in der Kapelle.

FLAWIL

Chrabbelfiir
Am Samstag, 22. Juni, findet die 
ökumeischen Chrabbelfiir für Fa-

milien mit Vorschulkindern um 
9.30  Uhr draussen im Park der 
evangelischen Kirche Feld statt. Im 
Anschluss daran sind alle zum ge-
selligen Znüni eingeladen.

www.se-ma.ch

Freitag, 21. Juni
19.15 Wogo Oberstufe, Kirch-

gemeindehaus
Sonntag, 23. Juni
09.40 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Ute Latuski-Ramm, mit 
Kirchenchor, anschliessend 
Kirchenkaffee; parallel zum 
Gottesdienst Kinder-
programm 

11.30 Fazit – Gemeinde-
Familien zeit. Treffpunkt: 
Kirch gemeindehaus, 
Waldevent im Frauenluft-
bad

Mittwoch, 26. Juni
08.30 Senioren-Tagesausflug nach 

Malbun mit Greifvogel-
schau, Treffpunkt Bahnhof

Donnerstag, 27. Juni
14.00 Strickgruppe, Kirch-

gemeindehaus 

www.ref-degersheim.ch



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. 
Das aktive Dorf bietet 4000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Arbeiten in der zentralen Drehscheibe.
Bist du bereit für diese Herausforderung?

Unsere Mitarbeiterin nimmt eine neue berufl iche Herausforde-
rung an. Wir suchen deshalb per 1. Oktober 2019 oder nach 
Vereinbarung eine motivierte und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeit als

Mitarbeiter/-in 
Gemeinderatskanzlei

60 bis 80 Stellenprozente

Nahe am Puls des Geschehens ist deine Unterstützung des 
Gemeinderatsschreibers im administrativen Bereich gefragt. 
Deine wichtigsten Aufgaben sind:
• Vor- und Nachbereitung der Sitzungen des Gemeinderats 
• Öffentlichkeitsarbeit
• Bedienung der Telefonzentrale
• Organisation verschiedener Gemeindeanlässe

Zur Sicherstellung einer kompetenten und kundenfreundlichen 
Dienstleistung erwarten wir von dir:
• Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann EFZ
• Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung
• Affi nität für Social Media
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Rasche Auffassungsgabe und effi ziente Arbeitsweise

Erfüllst du unsere Erwartungen? Dann bieten wir dir eine ab-
wechslungsreiche Stelle mit attraktiven Arbeitsbedingungen. Bei 
der Einteilung der Arbeitstage sind wir fl exibel. Das gut durch-
mischte und aktive Verwaltungsteam freut sich auf dich. Die För-
derung deiner Weiterbildung ist für uns selbstverständlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür den Gemeinderatsschreiber Andreas Baumann 
(Telefon 071 372 07 82).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen 
bis 2. Juli 2019 an Petra Hollenstein, Leiterin Personaldienst, 
E-Mail: petra.hollenstein@degersheim.ch.
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50% auf Alles
Samstag, 22 . Juni, 9  bis 16  Uhr

1989-2019 Jahre30

Habis-Center | Zufahrt B
Waldau 1  |  9230  Flawil

www.brockiflawil.ch

Grill
&

Getränke

im-feld.ch 
 

mmuusikschule  

 
 

 
Dienstag 2. Juli 2019 
19.00 Uhr 

 
 

 
 

Tanz in den 
Sommer 

 
 

Serenade mit dem  
 

Jugendorchester Flawil-Degersheim  
Streicherensembles Musikschule Flawil 

 
Leitung: 

 Wolfgang Dautel, Christine Baumann, 
Chantal Steiner 

 



DEGERSHEIM Auch in Degersheim fand anlässlich des nationalen Frauenstreiktages vom 14. Juni 
eine Protestaktion gegen die Ungleichberechtigung zwischen Mann und Frau in der Schweiz statt. 
Mit einer Menschenkette um die katholische Kirche setzten knapp 50 Frauen und Männer, darunter 
auch das Team der Gemeindeverwaltung Degersheim, ein stilles Zeichen. Sie zeigten damit auf, dass 
sie mit dem heutigen Stand der Gleichberechtigung nicht einverstanden sind. Damit unterstützten 
sie die nationalen Streikbewegungen, verzichteten jedoch aus Rücksicht auf die vielen verschie-
denen Wahrnehmungen der Ungleichbehandlung auf die Äusserung von konkreten Forderungen.

Gegen die Ungleichbehandlung

Neigungstage an der Oberstufe
DEGERSHEIM Wie jedes Jahr wurden im 
Frühjahr an der Oberstufe die Neigungstage 
durchgeführt. Die Jugendlichen konnten aus 
einer breiten Palette einen Kurs aussuchen, 
der ihren Interessen entsprach. Neben ver-
schiedenen sportlichen Angeboten standen 
auch technische oder kreative Kurse zur Aus-
wahl. 

Von Radtouren über Tennis, Bouldern oder Bo-
genschiessen bis hin zu Kochen, Handlettering 
oder dem Dreh eines Stop-Motion-Videos wurde 
den Schülerinnen und Schülern in den Kursen ei-
niges geboten. Bei den Mädchen besonders be-
gehrt war der Kurs «Me, myself and I», in wel-
chem sich die Mädchen mit dem Rollenbild der 
Frau, aber auch mit Yoga oder Kosmetikproduk-
ten auseinandersetzten. 
Für den Mittwoch hatte sich das Vorbereitungs-
team etwas ganz Besonderes ausgedacht. In An-
lehnung an die Sendung «Die Höhle der Löwen» 
sollten sich die Jugendlichen als Erfinder versu-
chen. Die Jugendlichen fassten den Auftrag, am 
Mittwoch mit einer Geschäftsidee zu erscheinen. 
In Vierergruppen musste in einem geführten 
Prozess eine Geschäftsidee entwickelt und eine 
Präsentation vorbereitet werden. Dabei sollten 
ein Firmenlogo, ein Werbeslogan und ein Plakat 
mit einer Skizze des Produktes vorgestellt werden 
können. Auch die kritischen Fragen der Investo-
ren galt es zu beantworten. Wer soll das Produkt 
kaufen, wie teuer ist es und wo und wie soll es 
verkauft werden? In den einzelnen Gruppen 
herrschte ein emsiges Treiben. Nach einer inten-
siven Vorbereitungsphase kam der Moment der 
Wahrheit. Die Gruppen versuchten die Investo-

ren, in diesem Falle die Lehrpersonen, von ihrer 
Geschäftsidee zu überzeugen. Aus einer grossen 
Auswahl an kreativen Ideen erhielten die folgen-
den Projekte am meisten Zustimmung.
 «SEARCH – Find it now!»: Das sind 100 kleine 
Sticker, die an wichtigen Alltagsgegenständen 
angebracht werden können, um sie wieder zu 
finden, wenn sie verloren gehen. Ein Gerät mit 
Touchscreen zeigt an, wo der gesuchte Gegen-
stand liegt. Die Sticker sind wiederverwertbar, 
fair und in Europa produziert, das Gerät ist mit 
Sonnenlicht aufladbar.
 «Diamanten-Furzer»: Das Gerät spaltet das in 
Kuhställen entstandene Methangas in H (Wasser-
stoff) und C (Kohlenstoff) auf. Während das H 
als Treibstoff für den Traktor verwendet werden 
kann, werden aus dem C Diamanten hergestellt. 
Die benötigte Energie wird über ein Solarpanel 
bezogen.

Während der Neigungstage der Oberstufe galt es, 
eine neue Geschäftsidee zu präsentieren. 

Sechstklässlerinnen 
feiern Schweizer-
Meister-Titel

DEGERSHEIM Am 12. Juni fanden die Final-
spiele des diesjährigen CS-Cup-Schulturniers 
im Fussball statt. Als Finalistinnen aus dem 
Kanton St. Gallen in der Kategorie 6. Klasse 
Mädchen fuhren acht Schülerinnen aus dem 
Schulhaus Steinegg nach Basel. Nach sieben 
spannenden Spielen, 21 Toren, zwei Gegento-
ren und einem bewundernswerten Einsatz 
dürfen sich die Mädchen nun verdient als 
Schweizer Meisterinnen in ihrer Kategorie fei-
ern lassen.

Als sich das Team, seine Begleitpersonen und 
einige Klassenkameradinnen und -kameraden 
am Mittwochmorgen um 5.35 Uhr noch ziem-
lich verschlafen am Bahnhof Degersheim ver-
sammelten, hätte sich wohl keiner von ihnen 
träumen lassen, dass sie am Abend mit einem 
Pokal nach Hause zurückkommen würden. Eine 
grandiose Leistung der Spielerinnen machte das 
möglich. Schon im ersten Gruppenspiel gegen 
Herisau zeigten die Mädchen, dass sie unterdes-
sen hellwach waren und während des Turniers 
jederzeit mit ihnen gerechnet werden musste. 
Mit 2:0 entschieden sie das erste Spiel für sich. In 
den noch folgenden 14-minütigen Gruppenspie-
len konnten sich die acht Mädchen auch gegen 
die Konkurrentinnen aus den Kantonen Schwyz, 
Jura, Waadt und Fribourg behaupten und alle 
Spiele für sich entscheiden. Der Einzug ins Halb-
final war gesichert. Im Halbfinal trat Ostermun-
digen aus dem Kanton Bern als starker Gegner 
auf. Erstmals gerieten die Degersheimerinnen 
in Rückstand. Doch sie kämpften mit grossem 
Einsatz weiter und konnten das Blatt wenden – 
mit einem 2:1-Sieg zogen sie ins Final ein. Im Fi-
nalspiel legten die Spielerinnen nochmals einen 
Zahn zu. Ihr unermüdlicher Kampfgeist ermög-
lichte es ihnen, ihre Gegnerinnen aus Unterägeri 
im Kanton Zug mit einen 4:1-Sieg zu bezwingen, 
und plötzlich hiess es: Wir sind Schweizer Meis-
terinnen! Todmüde, aber überglücklich durften 
die Mädchen während der Rangverkündigung 
ihre Medaillen und den Pokal entgegennehmen. 
Der Sieg sprach sich schnell herum und als das 
Team einige Stunden später in Degersheim aus 
dem Zug stieg, wurde es bereits von einem Emp-
fangskomitee begrüsst. Herzliche Gratulation!

Die Spielerinnen (von links: Eva, Fabienne, Alina, 
Livia, Nina, Yllëza, Rahel, Gerta) und ihre Begleit-
personen nach ihrem Sieg beim CS-Cup-Final-
turnier.
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Beiträge an die Löschwasser-
versorgung Magdenau
DEGERSHEIM Die politische Gemeinde ist 
gemäss Feuerschutzgesetz zur Bereithaltung von 
genügend Löschwasser und anderen Einsatzmit-
teln verpflichtet. Stellen Dritte, wie die Dorfkor-
poration Wolfertswil oder die Wasserversorgung 
des Klosters Magdenau, Löschwasser zur Ver-
fügung, hat die politische Gemeinde einen Bei-
trag zu entrichten. Dieser sollte der Bedeutung 
der Anlage für den Feuerschutz entsprechen. Da 
Löschwasserversorgungsanlagen entsprechend 
ihrer Bedeutung für den Feuerschutz ebenfalls 
durch den Feuerschutzfonds der Gebäudeversi-
cherungsanstalt (GVA) subventioniert werden, 
kann bei der Beitragsberechnung der Gemeinde 
auf die Berechnung der GVA abgestützt werden. 
So hat der Gemeinderat beschlossen, sich an der 
Erneuerung des Hydrantennetzes im Bereich der 
Kreuzung Magdenau sowie für die Sanierung 
der Quellleitung entlang der Eichstrasse in Mag-

den au mit insgesamt CHF 36 529.00 zu beteili-
gen. Die beiden Bauvorhaben wurden durch die 
Wasserversorgung des Klosters Magdenau im 
Jahr 2017 bzw. 2018 bereits umgesetzt. 

Die Gemeinde Degersheim beteiligt sich an 
Bauvorhaben, welche die Sicherstellung und die 
Bereithaltung von Löschwasser garantieren.

Offizieller 
Empfang des 
Turnvereins
DEGERSHEIM An den kommenden beiden 
Wochenenden findet in Aarau das eidgenössi-
sche Turnfest statt. Auch der Turnverein Degers-
heim nimmt daran teil. Traditionsgemäss wird 
ihm bei der Rückkehr am Sonntag, 23. Juni 2019, 
um 17.40 Uhr am Bahnhof Degersheim ein gros-
ser Empfang mit Musik, Fahnengruss und einem 
Apéro bereitet. Alle sind herzlich eingeladen, 
den Turnverein frenetisch zu empfangen. Der 
Verkehrsverein Degersheim freut sich auf viele 
Anwesende. 

«schweiz.bewegt» – am Schluss ist es 
Rang zwölf
DEGERSHEIM Der Monat Mai ist vorbei und 
damit auch die landesweite Bewegungsaktion 
«schweiz.bewegt». Im Wettkampf mit 51 wei-
teren Gemeinden wurde mit 315 137 Bewe-
gungsminuten der zwölfte Rang erreicht.

Zum ersten Mal hat die Gemeinde Degersheim 
nicht einen Wettstreit mit einer anderen Ge-
meinde ausgetragen, sondern sich mit allen ver-
gleichbar grossen Gemeinden der Schweiz ge-
messen. Vor allem das Auftaktwochenende hatte 
zu Buche geschlagen. Mit stolzen 155 152 Bewe-
gungsminuten grüsste Degersheim am 6. Mai 
noch von der Spitze. Danach nahm die Bewe-
gungsfreudigkeit der Degersheimerinnen und 
Degersheimer etwas ab, sodass die Spitzenposi-
tion bald abgegeben werden musste. Dennoch 
wurden über den gesamten Monat Mai beachtli-

che 315 137 Bewegungsminuten gesammelt. Dies 
reichte in der Endabrechnung für Rang 12 von 
insgesamt 51 teilnehmenden Gemeinden.

Die Gemeinde Degersheim belegt bei «schweiz.
bewegt» den zwölften Rang und liegt damit im er-
sten Drittel der teilnehmenden Gemeinden.

Sondertage im Schulhaus Sennrüti
Montag bis Mittwoch vor Auffahrt drehte sich im 
Schulhaus Sennrüti alles ums Spielen: Während 
der Sondertage durften die Sennrüti-Kinder ver-
schiedene Spielangebote besuchen. Egal ob in der 
Turnhalle, im Werkraum, im Wald, auf dem Pau-
senplatz oder in einem Schulzimmer; es wurde 
mit grosser Freude gespielt und gelacht. Die Kin-
der schätzten das vielfältige Angebot und arbei-
teten mit grossem Eifer mit. Einige stellten eigene 
Spiele her, andere spielten Theater oder vergnüg-
ten sich in der Turnhalle. Eine Gruppe organi-
sierte ein Spielfest, an welchem die Sondertage 
am Mittwoch abgeschlossen wurden. Obwohl das 
Wetter zu wünschen übrigliess, waren die Kinder 
gut gelaunt und genossen die Sondertage in vol-
len Zügen.

Während der Sondertage im Schulhaus Sennrüti 
drehte sich alles ums Spielen.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 21. Juni 2019 bis 4. Juli 

2019, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 

Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 

Baugesuche eingesehen werden:

Eisenring Christof, Einbau Heizung in Scheune 

Assek.-Nr. 953, Umbau Scheune Assek.-Nr. 953 zu 

Schweinestall, Erweiterung Milchviehlaufstall As-

sek.-Nr. 1989, Anbau Milchtankraum sowie Über-

dachung Mastkälber, Spilberg, 9116 Wolfertswil

Stobete im Föhrenwäldli

VEREIN Am Sonntag, 30. Juni 2019, findet die 
alljährliche Stobete im Degersheimer Föhren-
wäldli statt. Sofern das Wetter mitspielt, wird wie 
gewohnt im Föhrenwäldli gesungen und getanzt. 
Bei nasser Witterung wird der Anlass in die Aula 
der Mehrzweckanlage Degersheim verschoben. 
Dieses Jahr sind das Heimetchörli Hemberg, die 
Tanzmusik Echo vom Säntis und das Jodelchörli 
Degersheim mit dabei. Die Stobete beginnt um 
9  Uhr mit einem traditionellen Frühstück. Mit 
den Grilladen und dem reichhaltigen Dessert-
buffet werden die Gäste bis in die Abendstunden 
verwöhnt. Die Anfahrt wird signalisiert, alle sind 
herzlich willkommen. Ueli Feiss

An der diesjährigen Stobete im Föhrenwäldli sind 
das Heimetchörli Hemberg, die Tanzmusik Echo 
vom Säntis und das Jodelchörli Degersheim (Bild) 
mit dabei.

Voranzeige 

Die Unterhaltung 2019 findet am 30. November 

2019 mit dem Jodlerklub Illgau SZ statt.
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Mit Tempo in den Pfingstsamstag

VEREIN Am Pfingstsamstag fand bei perfektem 
Wetter der Wettkampf «Dä schnellscht Teger-
scher» statt. Gross und Klein fand sich über den 
Mittag auf dem Dorfplatz ein, um den Sieg als 
schnellster Tegerscher zu erreichen. Voller Mo-
tivation und Eifer gingen über 100 Teilnehmer 
an den Start. Auf der Taastrasse kämpfte man auf 
der 80-Meter-Strecke in den Läufen um den Fi-
naleinzug und um den darauffolgenden Katego-
rien- und Gesamtsieg.
Die nahe Festwirtschaft am Dorfplatz lud Zu-
schauer und Sprinter bei Sonnenschein zum 
Miteifern und Verweilen ein. Bei friedlicher At-
mosphäre konnten sie mit Grill, Kuchen und Kaf-
fee wieder Kraft tanken. Die Sieger wurden beim 
Rangverlesen mit viel Applaus belohnt. Zur Er-
innerung an den gelungenen Anlass erhielt jeder 
Teilnehmer für den ehrgeizigen Lauf ein T-Shirt. 
Fabrice Gantenbein und Janna Zinsli unterboten 

die Erwachsenen in der Laufzeit und wurden die 
schnellsten Tegerscher 2019. 
Der Turnverein Degersheim freute sich über die 
vielen Sprinter und das grossartige Publikum. 
Bilder und die Rangliste können über die neue 
Webseite des TV Degersheim unter www.tvde-
gersheim.ch abgerufen werden.
 Caroline Burtscher

Fabrice Gantenbein und Janna Zinsli wurden die 
schnellsten Tegerscher 2019.

Jubiläumsfeier der Pfadi Wolfensberg

VEREIN Seit der Gründung der Abteilung 
Pfadi Wolfensberg sind bereits 100 Jahre vergan-
gen. Dies möchte sie zusammen mit allen Gäs-
ten am 22. Juni 2019 feiern. Ab 14 Uhr trifft man 
sich zum Familien-Nachmittagsprogramm beim 
Parkplatz der Nolato Treff AG. Die Festwirt-
schaft wird um 16 Uhr beim Pfadiheim an der 

Wolfensbergstrasse 21 eröffnet. Abgerundet wird 
der Abend mit einem geselligen Beisammensein, 
spannenden Geschichten, Bildern aus der Ver-
gangenheit und einem Auftritt des Musikerduos 
Elio Ricca. Weitere Informationen und das Pro-
gramm finden sich auf www.pfadiwolfensberg.
ch. Daniel Ehrbar

Letzte Anmeldemöglichkeit 
für Kurzentschlossene

VEREIN Vom 9. bis 14. September 2019 finden 
die ökumenischen Seniorenferien in Schwarz-
see in Fribourg statt. Noch hat es ein paar we-
nige Plätze frei. Wie in den vergangenen Jahren 
wird der kundige Reiseleiter und Chauffeur Hans 
Martin Enz die Gruppe durch die malerische 
Landschaft führen und dabei allerlei Sehens-
würdigkeiten präsentieren. Der Anmeldeschluss 
ist am 30. Juni 2019. Kurzentschlossene melden 
sich bitte bei Beatrice Da Rugna, Sekretariat 
der evang. Kirchgemeinde, Steineggstrasse 12, 
Degersheim, 071 370 07 80. Vroni Krämer

Dorfführung und 
Fiirobig-Cüpli

VEREIN Neulich organisierte die Frauenge-
meinschaft Degersheim eine Dorfführung. Die 
interessierten Frauen erfuhren unter der Leitung 
von Tamara Florin viel Spannendes über die 
Dorfgeschichte. Nach dieser Führung werden 
alle Teilnehmerinnen mit anderen Augen durchs 
Dorf gehen und die Häuser betrachten. 
Der Abend wurde im Restaurant Rose mit einer 
feinen Pizza und einem Drink abgerundet. Wir 
bedanken uns herzlich bei Tamara Florin und al-
len, die dabei waren. 
 Monika Dreyer und Sabrina Zweifel

Empfang TV Degersheim
Der Turnverein Degersheim nimmt am kommenden Wochenende 
am eidgenössischen Turnfest in Aarau teil. 

Bei seiner Rückkehr am Sonntag, 23. Juni 2019, um 17.30 Uhr am 
Bahnhof Degersheim, wird er festlich mit Musik, Fahnengruss und 
Apéro empfangen. 

Sie sind alle herzlich eingeladen.
 Verkehrsverein Degersheim
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So 23.6.  Matinee der  
14. St. Galler Festspiele
11 Uhr, Theater St. Gallen

Fr 28.6. Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
Premiere, 20.30 Uhr, Klosterhof

Sa 29.6. Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

So 30.6. Festgottesdienst
11 Uhr, Kathedrale

  L’organo lirico
Gran Teatro – Orgelmusik aus 
Italien und Spanien  
Willibald Guggenmos, Orgel 
17 Uhr, Kathedrale

Di 2.7. Cour d’amour
Troubadoure, Minnesänger  
und Trobairitz 
Hirundo Maris 
19 Uhr, Barocksaal der Stifts-
bibliothek

 Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

Mi 3.7.  Desiderium
Tanzstück von Yuki Mori 
Uraufführung, 21 Uhr 
Kathedrale

Do 4.7.  Desiderium
Tanzstück von Yuki Mori 
21 Uhr, Kathedrale

Fr 5.7.  Diálogos de viejos  
 y nuevos sones

Die Geburt des Flamencos 
Accademia del Piacere 
19 Uhr, Kirche St. Laurenzen

 Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

Sa 6.7.  Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

So 7.7.  Oswald von  
 Wolkenstein –  
 Reflexionen

Musik des bedeutendsten 
deutsch sprachigen Troubadours 
 Joel Frederiksen, Bass, Laute  
und Leitung 
Sabine Lutzenberger, Sopran 
Bernd Oliver Fröhlich, Tenor  
und Saxophon 
19.30 Uhr, Schutzengelkapelle

Mo 8.7.  Desiderium
Tanzstück von Yuki Mori 
21 Uhr, Kathedrale

stgaller-festspiele.ch | 071 242 06 06
Ticketverkauf: Theater St.Gallen, Museumstrasse 24, 9004 St. Gallen
Während der Festspiele: St.Gallen Bodensee | Tourismus, Bankgasse 9, 9000 St. Gallen
0900 325 325     CHF 1.19/Min

Das Richtige tun

 Wenn Armut 
heimatlos macht
Wir schützen Menschen auf der Flucht 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227
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Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 21. Juni 2019
Naturseminar Tag 12 – Johanniskräuter
Verein UrNatur Flawil

Flawil, 09.00 bis 11.00 Uhr

Reggaenight with «Teeth’n’Tongue Jam»
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse13, 20.30 bis 01.00 Uhr

Samstag, 22. Juni 2019
Reparatutti
b’treff Flawil

Bahnhofplatz 4, 09.00 bis 12.00 Uhr

50 Prozent auf Alles 
Brockenhaus Flawil

Waldau 1, 09.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 26. Juni 2019
Flawil singt und musiziert
Harmoniemusik Flawil

Sommer im Feld, beim Lindensaal, 19.30 Uhr

Freitag, 28. Juni 2019
Noche Cubana con Arturo y su azucaribe
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 01.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 21. Juni 2019
Musizierstunde
Musikschule Degersheim

Singsaal Oberstufe, 18.30 Uhr

Samstag, 22. Juni 2019
Wochenmarkt
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Jubiläumsfest Pfadi Wolfensberg
Parkplatz Nolato Treff AG, ab 14.00 Uhr

Sonntag, 23. Juni 2019
Empfang Turnverein
Verkehrsverein Degersheim

Bahnhof Degersheim, 17.30 Uhr

Dienstag, 25. Juni 2019
Degersheimer Frauen-Wandergruppe
Berti Hauenstein

Treffpunkt am Bahnhof, 13.00 Uhr

Mittwoch, 26. Juni 2019
Senioren-Tagesausflug
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim

Treffpunkt am Bahnhof, 8.30 Uhr

Klavierkonzert
Musikschule Degersheim

Altbau Steinegg, 18.30 Uhr

Strickcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Café da Borando, ab 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag, 28. Juni 2019
Musizierstunde
Musikschule Degersheim

Singsaal Oberstufe, 18.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


